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Naturschutzbund tagte in der Autalhalle

Der neue Vorstand des NABU Niedernhausen, von links: Margot Bollhorst-Haneklaus, Juliane Schleicher,
Bruno Harwardt, Wolfgang Jost und Manfred Haneklaus.

DLRGNiedernhausen ehrt Mitglieder
AmMittwoch,dem07.März2012,
fand im Vereinsraum imWald-
schwimmbad dieMitgliederver-
sammlung 2012 der DLRGNie-
dernhausen statt.
Während der Mitgliederver-
sammlung wurde Tristan Röhr
undMarcusKraftdasVerdienst-
abzeichenderDLRGinSilber für
derenbesondereVerdiensteund
herausragendes Engagement in
der DLRG verliehen. Christian
Matthes undUveKraft erhielten
dasDLRGVerdienstabzeichenin
Bronze.
Der Vorsitzende Jens Hunsche
gabeinenkurzenÜberblicküber
die Aktivitäten undHöhepunkte
des vergangenen Jahres. Ein be-
sonderesHighlightwardieSport-
projektwochederTheißtalschule,
beiderdieWasserretterdreiTage
lang den Schülerinnen und
SchülerndieAufgabenderDLRG
näher brachten. Die schon tra-
ditionelle Kanutour der DLRG-
Jugenderfreutesichwiedereiner
großenBeliebtheitundEndeNo-
vember nahm man wieder am
Weihnachtsmarkt teil.

ImBerichtderGeschäftsführung
warbesonderszuerwähnen,dass
der Verein im vergangenen Jahr
einen neuen Mitgliedsausweis
eingeführt hat, der denMitglie-
dern zahlreiche Vorteile bietet.
Auch regionale Partner unter-
stützen hier die DLRGNiedern-
hausen.DerKassenberichtwurde
geprüft und für in Ordnung be-
funden.Per31.12.2011verzeich-
nete der Verein erstmals seit 6
Jahren eine leichte Mitglieder-
steigerungauf insgesamt142Mit-
glieder.
ImBerichtvonChristianMatthes,
wurde besonders die gute Zu-
sammenarbeitmitderOGIdstein
im Bereich desWasserrettungs-
dienstes erwähnt.Weiter wurde
über die engagierte Schwimm-
und Rettungsschwimmausbil-
dung berichtet sowie über den
VersucheinesAquafitness-Kur-
ses imWaldschwimmbad. Eine
Ausbildung in Erster Hilfe wird
regelmäßig vorgenommen und
auch für dieÖffentlichkeit ange-
boten.
ImBereichderÖffentlichkeitsar-

beit durchMarcus Kraft war die
Pressearbeit ebenso ein Thema
wiediePräsenzdesVereinsinFa-
cebookunddieÜberarbeitungder
Vereinshomepage.AuchdieEnt-
wicklungverschiedenerFlyerso-
wieeinesJahresrückblickes2011
wurden vorangetrieben.
Jugendbeauftragte Annika Per-
lich, berichtete über diverse Ju-
gendveranstaltungen.Nebender
schontraditionellenmehrtägigen
Kanutour war man u. a. Schlitt-
schuhlaufen, imKletterwald auf
demNeroberg, veranstaltete ei-
nenSpielnachmittag,einenGrill-
abendundeineWeihnachtsfeier.
Insgesamt wurde der DLRG-Ju-
gendwiedereinesehrguteArbeit
bescheinigt.
Nach der Verabschiedung ver-
schiedenerSatzungsänderungen
bestätigteBurkhardtWehnesal-
lenBereicheneineguteFührung
undbeantragtedieEntlastungder
Vorstandschaft, die (bei 2 Ent-
haltungen), einstimmig erteilt
wurde.
JensHunscheerläutertenocheine
nötigeBeitragsanpassungab2012

sowie die Einführung einerVer-
waltungspauschalefürBarzahler,
die beide einstimmig angenom-
menwurden.
Bei den Planungen für 2012 ste-
hen die erstmals angebotenen
„DLRGKindergartentage“, eine
mehrtägigePfingstfreizeitunddie
Kanutour der DLRG-Jugend
ebenso auf dem Programm, wie
die Schwimmausbildung sowie
ein Erste-Hilfe- und Rettungs-
schwimmkurs.
Kurz vor Schluss legte Marcus
Kraft seinenVorstandspostenals
Leiter Öffentlichkeitsarbeit nie-
der.Erbetonteausdrücklich,dass
diesnichtamVerein, sondernan
beruflichenundfamiliärenGrün-
den läge. J. Hunsche bedauerte
sein Ausscheiden aus demVor-
standunddankte ihmfürdiegute
Zusammenarbeit in derVergan-
genheit.
Mit einem Ausblick auf die Zu-
kunft, inwelcherderVereineine
FusionmitderDLRGOrtsgruppe
Idstein anstrebt, wurde die Mit-
gliederversammlung 2012 been-
det.

Afrikanischer Gospelchor zu Gast
Zueinem feierlichenGospelgot-
tesdienst in der Fastenzeit fand
sichdieGemeindeMariaKönigin
inderPfarrkirchezusammen.Der
GospelchorWozaMoyamit sei-
nem Sprecher und Koordinator
HelmutKeßlergestaltetedenmu-
sikalischen Rahmen, während
Pfarrer Augustine Nkwain aus
Kamerun den Gottesdienst lei-
tete.

Bereits beim Einzug von Woza
Moyamit rhythmischem „Haya-
ya“ indieKirche,begleitetendies
dieBesuchermitbereitgestellten
runden Rasseln. Ganz unter-
schiedlichzuunseremVerständ-
nisdermeistgetragenentraditio-
nellen deutschen Kirchenlieder,
sind die an Leidenschaft und
Rhythmik reichenMelodien der
Gospels.

Neben Liedern aus demKongo,
Südafrika und Kamerun bot der
Chor auch Lieder aus Tansania
undUgandadar.DamitgabWoza
Moya die Lebensfreude und das
afrikanische Lebensgefühl leb-
haft und fröhlichwieder.
Begleitet mit Gitarre, Bongos,
Congas und Rasseln standen an
diesem Gospelgottesdienst die
schönen Stimmen des Chores
WozaMoya gemeinsam oder als
beeindruckende Soli imMittel-
punkt.
Vom im Johannes-Evangelium

erwähnten Nikodemus, sprach
Pfarrer Augustine in seiner Pre-
digt und erwähnte dabei in die-
sem Zusammenhang schmun-
zelndeinekleineBegebenheitaus

seiner eigenen Familie. Diakon
GeorgKerksiek,derPaterAugus-
tinunterstützte,bedanktesichbei
demChorumHelmutKessler für
seine Lieder. Mit fröhlichem

„Jambo-Jambo“,einemafrikani-
schenGruß, wurde das Ende ei-
nessoganzanderenGottesdiens-
tes eingeläutet. Danach traf sich
die Kirchengemeinde zum „Fas-

tenessen“ im Kirchensaal. Im
Dritte-Welt-Ladenwurden Pro-
dukteunterFair-Tradeverkauft.

EberhardHeyne

Der Gospelchor Woza Moya mit seinem Chorleiter Helmut Keßler.

Am 17. März 2012, jazzte und
swingte BON im Zentrum Alte
Kirche inNiedernhausen.
Zweieinhalb Stimmriesen, eine
orchestrale Gitarre, Songs von
RayCharles,GenesisbisKylieMi-
nogue inneuemGewand.Das ist
dasKonzeptvonBON,einerdrei-
köpfigen Musikformation zwi-

schen Bossa und Chansonpop.
Elke Diepenbeck, Torsten Haus
undTilmannHöhnsinddurchdie
„Nightbirds“ bereits bestens be-
kannt. Aber auch mit anderen
Band-ProjektensindsieaufBüh-
nen nicht nur deutschlandweit
unterwegs.DerErlösgingwieim-
mer direkt an soziale Projekte.

BON - the Best of „Nightbirds“
Lions Club präsentierte

Jahreshaupt-
versammlung
DerPartnerschaftskreisNiedern-
hausen lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 29.
März2012,um20Uhr indieNas-
sauer Stuben/Autalhalle ein. Auf
derTagesordnungstehenu.a.der
Jahres- und Kassenbericht, Be-
richtundWahlderKassenprüfer,
VorstandswahlensowieeineVor-
schau auf die in diesem Jahr ge-
plantenAktivitäten.

Neueröffnung
Frisiersalon Heike
Am3.April 2012eröffnet derSa-
lonHeike„Zur flottenSchere“ im
LenzhahnerWeg28 seineTüren.
Bitte beachtenSiedieAnzeige in
dieser Ausgabe.

Rentenberatung
AmMontag, 16. April, wird der
Versichertenberater der Deut-
schenRentenversicherungBund,
Gert-JosefWitzke, inderZeitvon
13.30 bis 16 Uhr, in der Gemein-
deverwaltung Niedernhausen
eine Sprechstunde abhalten. Er
gibtRatundAuskunft inRenten-
und Versicherungsangelegen-
heitenderAngestelltenversiche-
rung.Vorsprachennurnachvor-
heriger telefonischer Terminab-
sprache unter 06430/ 7156.
Fürdenam02.April stattfinden-
den Sprechtag können ebenfalls
nochTerminevereinbartwerden.

Zu ihrer ordentlichen Jahres-
hauptversammlunghattedieNa-
turschutzbund(NABU)-Gruppe
NiedernhausenihreMitglieder in
die Autalhalle eingeladen. Nach
der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden, Manfred Haneklaus,
berichtete dieser über die Akti-
vitäten des vergangenen Jahres.
Nach der außerordentlich guten
Mitgliederentwicklung im Jahre
2010, indemderNABUetwa100
neueMitgliedergewinnenkonnte,
gingdieAnzahlderMitgliedervon
245 nun leicht auf 235 zurück.
AuspersönlichenGründenkön-
nenzweiVorstandsmitglieder(für
Kasse und Schriftführung zu-
ständig) ihrAmtdiesesJahrnicht
mehr fortführen, bedauerte er.
Deshalb sei nun fürdiesebeiden
Ämter eine neue Besetzung zu
finden. Die finanzielle Situation
sei solide, Details über die Kas-
senlage würde die Kassenwar-
tinGiselavonEhrenmitteilen.Die
ZahlderAktivitätenhabeimletz-
tenJahrzugenommen.Diesewür-
den aber natürlich durch die fi-
nanziellen Möglichkeiten be-
grenzt. Die weitaus größteMaß-
nahmewardieAnlageder3Am-
phibientümpel Am Bahndamm
nordöstlich vonNiederseelbach.
Da die Gemeinde eine Beein-
trächtigung der geplanten Um-
gehungsstraße befürchtete, hat
sie dieseummehrereMeter ver-
setzt.Eswurden18Nisthilfenfür

Mauersegler, Fledermäuse und
Spatzen an der neuen Schul-
sporthalleangebracht.Diesewer-
denvonWolfgangJostzusammen
mit anderen Nisthilfen gepflegt.
Leider konnte derKreis alsBau-
träger einer Begrünung der Fas-
sade,wiesiederNABUwünschte,
nicht zustimmen.

Am neuen Verkehrskreisel bei
Oberseelbach steht seit einigen
Wochen ein 300 m langer Krö-
tenschutzzaun. Rechtzeitig vor
den Krötenwanderungen haben
AktivistendesNABUdiesenvon
derGemeindezurVerfügungge-
stellten Zaun installiert. Inzwi-
schen wurden schon, trotz der
durchdieKälteundTrockenheit
nochnichteingetretenenHaupt-
wanderung, vieleErdkrötenein-
gesammelt und zu ihrem Laich-
gewässergebracht.Dieangelegte
Wildblumenwiesezeigtesichnun
im dritten Sommer in voller
Prachtundwar für „kontinuierli-
ches und intensives Bearbeiten
alleneinbunterLohn“, freutesich
ManfredHaneklaus.
Auch auf die reiche Apfelernte
der ca. 300 Obstbäume, die der
NABU auf den Streuobstwiesen
pflegt,warderVorsitzende stolz.
Schüler der Theißtalschule, die
IdsteinerTafel,derKindergarten
Ahornstraßeundvielemehrhät-
ten an diesem Segen der Natur
teilgehabt.

ErbedanktesichbeiallenHelfern
für ihr Engagement zumNutzen
derheimischenNatur.Haneklaus
hatte jedochauchGrundzurKri-
tik. Somussten leiderwieder ein
Fahrrad,einaltesVerkehrsschild,
Autoteile und Reifen auf den
NABU-Flächenentsorgtwerden.
Das Jahrwurdemiteinemfinan-
ziellenVerlustabgeschlossen,der
die Investition in die drei Teiche
bereits beinhaltet, berichteteGi-
sela vonEhrenüber dieKassen-
lage. Die Kasse sei gut und rich-
tig geführt, bestätigten die Kas-
senprüfer und beantragten Ent-
lastung des Vorstandes, dem die
Mitglieder einstimmig entspra-
chen.
Haneklausdanktedenausschei-
dendenVorstandsmitgliedernGi-
selavonEhrenundPatrickHase.
DiesewurdenvomVorsitzenden
mit einem Präsent als Dank für
ihre Arbeit verabschiedet.
ZurneuenSchriftführerinwurde
einstimmig mit eigener Enthal-
tung Juliane Streicher gewählt.
FürdieKassenführungfandsich
an diesemAbendunter den ver-
sammeltenMitgliedern kein Be-
werber. Das Amt ist vakant, es
wird derzeit kommissarisch ver-
waltet-derVorstandwirdaber in
Kürze einen geeigneten Kandi-
daten zurWahl vorstellen.

EberhardHeyne


